
Touren- Bericht  

Winterwanderung SAC-Stein ( 878m ), Lindenberg; 7. Februar 2010 

 
Leitung: Pirmin und Marlies Wyss 
Teilnehmer: 13 SAC-Mitgl., 1 Gast  

Bei Hochnebel und Nieselregen treffen wir uns um 0830 Uhr auf dem Parkpl. Muri. 
Gut gelaunt und auf Aufhellung hoffend kreuzen wir, mit Schirm und Kapuze den 
Dorfteil WEY und steigen ins SOERICKER-Tobel ein. 
Tr ot z leicht em Tauwet t er zeigt sich das Canon r echt wint er lich. Dicke Eisbalken 
hängen noch an den Sandstein-Wänden während wir, langsam ansteigend, rechts den 
Weiler Söriken passieren. 
Pirmin nutzt die Gelegenheit, bei der Brücke, für einen kurzen Rückblick in die 
Molasse-Zeit vor 15 Mio Jahren und die Ueberdeckung des Lindenberg-Sockels mit 
Geröll des Reussgletschers aus der Würmeiszeit vor 20 000 Jahren. 
Weit er geht s auf und ab zum ASPI -Weiher. Früher war s ein Staubecken mit Turbine 
und heute ein reizender Natur- und Fischteich. Durch Schnee und Matsch über Weg 
und Feld erreichen wir nach 10 Uhr das Rest. Strebel, Geltwil zum Morgenkaffee. 
Gegen 11 Uhr f ühr t uns Mar lies auf den Spur en der Feuer macher f ast in der Fall-
Linie hinauf nach Schlatt und durch tiefen Schnee und eine herrliche Winterlandschaft 
zum SAC-Stein. 
Die Pyromanen-Gruppe empfängt uns mit einem lodernden Feuer mitten im tiefen 
Schnee. Weil LOTHAR hier so gewüt et hat st ehen wir j et zt mit Wind im Rücken r und 
ums Feuer ( beim SAC-Stein ) und verzehren unser Picknick.  

 



 
Et wa um 1300 Uhr geht s weit er dur ch Wald und Schnee abwär t s zum Rest . Flug-Alp, 
Buttwil zum Kaffee und Dessert.  


